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Frohe Weihnachten , viel
Glück und GESUNDHEIT 

im Jahr 2021

wünschen
		  für die Mandatare 					     für die Bediensteten

	 Dr. Hans Peter Hochhold 					     Joachim Langmaier
	        (Bürgermeister) 						             (Amtsleiter)

Foto: Matthias Ertl
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Worte des Bürgermeisters
Liebe St. Martinerinnen und St. Martiner!

2020 war und ist vieles anders als 
bisher. Manches ist zum Glück aber 
auch gleich geblieben - beispiels-
weise die gute und konstruktive 
Zusammenarbeit aller Fraktionen 
in unserem Gemeinderat. In die-
sem positiven Arbeitsklima konnte 
wieder vieles für St. Martin umge-
setzt und bewegt werden, wofür ich 
mich an dieser Stelle bei allen ganz 
herzlich bedanke!
Ein großes Dankeschön gilt ganz 
besonders auch allen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern der Markt-
gemeinde St. Martin, die in ihren 
unterschiedlichen Funktionen un-
ter teils erschwerten Bedingungen 
(Großbaustelle in der Musikmittel-
schule, spezielle Hygiene- und Vor-
sichtsmaßnahmen im gesamten 
Kinderbetreuungsbereich, ständig 
neue Herausforderungen in der 
Verwaltung,…) großartige Arbeit 
geleistet haben!

Weniger erfreulich ist hingegen 
die im abgelaufenen Jahr alles be-
herrschende Situation rund um die 
Corona-Pandemie, zu der ich nun 
meine Gedanken etwas ausführli-
cher äußern möchte:
Ob es uns gefällt oder nicht - wir 
sitzen alle im selben Boot, und 
dieses Boot befindet sich aktuell 
mitten in einem schweren Unwet-
ter. Je mehr Leute daher jetzt in 
die gleiche Richtung rudern, desto 
schneller kommen wir aus dieser 
Gefahrensituation wieder heraus. 

Leider sehen das - aus unterschied-
lichen Beweggründen - allerdings 
nicht alle so. Dementsprechend 
gibt es auch „Bootsinsassen“, die 
nicht mitrudern, ja und manche 
steuern sogar bewusst in die ent-
gegengesetzte Richtung.
Es ist unbestritten, dass die Maß-
nahmen, die seit März - einmal 
mehr, einmal weniger stark - unser 
gewohntes Leben einschränken, 
eine Belastung für uns alle sind. 
Auch ist einiges dabei sicherlich 
nicht optimal, manches durchaus 
sogar richtiggehend schief gelau-
fen. Fakt ist aber auch, dass einige 
wenige Dinge wie Abstand halten, 
die bekannten Hygienemaßnah-
men und natürlich das Reduzieren 
der sozialen Kontakte helfen wür-
den, die Ausbreitung des Coro-
navirus einzudämmen. Je größer 
hierfür die freiwillige Bereitschaft 
unter der Bevölkerung wäre, desto 
weniger Einschränkungen müss-
ten wohl zwangsweise angeordnet 
werden.

Eines sollte uns jedenfalls allen 
bewusst sein: jeder Tag länger, 
jedes Entlastungspaket mehr, das 
dadurch notwendig wird, kostet 
viel Geld! Geld, das aktuell natür-
lich anderswo fehlt (beispielsweise 
auch bei uns im Gemeindebudget 
zur Umsetzung von Projekten), 
aber ebenso Geld, das irgendwann 
wieder erwirtschaftet und zurück-
gezahlt werden muss - und das 

Ihr / Euer

wird bei diesen Summen sicherlich 
auch noch die künftigen Generatio-
nen betreffen.

Dies alles selbstverständlich ganz 
abgesehen von den menschlichen 
Schicksalen bei all jenen, bei de-
nen es zu einem schweren Verlauf 
der Krankheit kommt.
Ich bedanke mich nun bei allen, die 
sich die Zeit genommen haben und 
meine Gedanken tatsächlich bis 
zum Schluss gelesen haben. Mein 
Weihnachtswunsch für heuer wäre, 
dass möglichst viele wirklich selber 
„zum Ruder greifen“ und so dazu 
beitragen, dass wir alle gemein-
sam so rasch und unbeschadet 
wie möglich aus diesem „Unwetter“ 
herauskommen!
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
/ Euch nun ein friedvolles Weih-
nachtsfest und alles Gute vor allem 
Gesundheit für 2021!

Der erste Durchgang der Massen-
tests ist bereits Geschichte.
Weitere Testreihen sind dem Ver-
nehmen nach vorgesehen. 

Leider war die Vorlaufzeit für die 
erste Testreihe sehr knapp bemes-
sen, weshalb es nicht möglich war, 
die Bevölkerung ausreichend zu 

informieren. Für die weiteren von 
Bund und Land geplanten Schritte 
liegen aber auch diesmal noch kei-
ne näheren Informationen vor.
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Digitalisierung
Die Digitalisierung schreitet weiter 
voran. Seit dem Jahr 2019 können 
unsere Vorschreibungen auch per 
Email zugestellt werden. Wir er-
suchen, den kostenlosen Service 
zu nutzen. Weitere Informationen 
sind auf unserer Homepage nach-
zulesen. 
ACHTUNG: Die analogen Vor-
schreibungen werden 2021 von 
der Gemdat versendet! 

Auch für die Bekanntgabe der 
Wasserzählerstände 2020 gibt 
es die Möglichkeit, die Daten per 
Online-Formular sicher zu über-
mitteln! 

Aus dem Gemeinderat
Wenn Sie die Weihnachts-Info in 
Händen halten, wird auch die letzte 
Gemeinderatssitzung des Jahres 
schon wieder Geschichte sein.
Wir wollen Sie über bereits gefass-
te und noch zu fassende Beschlüs-
se in Kenntnis setzen.
Gebühren und Hebesätze
Bereits beschlossen wurden die 
Gebühren und Hebesätze für das 
Jahr 2021. Neben den vom Land 
vorgegebenen Rahmenbedingun-
gen für Wasser- und Kanalgebüh-
ren steht auch das Thema Abfall-
gebühren auf dem Programm.
Der Bezirks-Abfallverband (BAV) 
teilte im Vorfeld mit, dass der Ab-
fallwirtschaftsbeitrag 2021 um 
zehn Prozent erhöht werden muss!

Seitens der Aufsichtsbehörde gibt 
es die Vorgabe, die Abfallentsor-
gung zumindest kostentragend zu 
bewerkstelligen. Das nötigt die Ge-
meinde, die Abfallgrundgebühr um  
das vom BAV vorgegebene Aus-
maß zu erhöhen.
Die Abfallgrundgebühr beträgt so-
mit ab 2021 € 113,28 pro Haushalt. 
Die Abfuhr selbst wird für eine 
90-Liter-Tonne € 95,68 kosten.
Der Wassertarif steigt von € 1,82 
auf € 1,85. Die Kanalbenützungs-
gebühr muss ebenfalls um 2 % er-
höht werden.
Wir ersuchen um Verständnis.
Zu keiner Änderung kommt es bei 
den Tarifen für die Hundeabgabe und 
bei den Grundsteuerhebesätzen.

Eröffnungsbilanz und Voran-
schlag 2021
Die Umstellung der Rechnungsle-
gungsvorschrift erfordert eine Be-
wertung des Gemeindevermögens. 
Die umfangreiche Sammlung der 
Positionen ist als Eröffnungsbilanz 
zum 1.1.2020 zu beschließen.
Der alljährliche Voranschlag für 
das kommende Jahr muss eben-
falls im Gemeinderat beschlossen 
werden. Heuer muss auch noch 
ein Nachtragsvoranschlag für 2020 
„nachgereicht“ werden.
Wegen der Corona-Pandemie 
muss sowohl eine Reduktion der 
Einnahmen als auch ein deutliches 
Plus bei den Pflichtausgaben ver-
kraftet werden.

Absage Neujahranblasen!
Ein ereignisreiches und in vielerlei 
Hinsicht außergewöhnliches Jahr 
2020 befindet sich auf der Zielge-
raden. Aufgrund der gesetzlichen 
Corona-Maßnahmen ist es nicht 
möglich, das alljährliche Neu-
jahranblasen durchzuführen. Die-
se Entscheidung schmerzt beson-
ders in musikalischer aber auch 
in finanzieller Hinsicht, da bereits 
alle anderen Jahreshöhepunkte 
des Musikvereins (Frühjahrskon-
zert, Marschwertung, Herbstkon-
zert) abgesagt werden mussten. 
Wenn es die Umstände zulassen, 
wollen wir die musikalischen Grü-
ße vielleicht im Frühjahr überbrin-
gen. 

Marktmusik

Auf diesem Weg wünscht die 
Marktmusik allen ein gutes neues 
Jahr und freut sich auf ein baldi-
ges, geselliges Wiedersehen in 
St. Martin.

Leider  konnten wir neben ande-
ren Aktivitäten auch unseren Kir-
tagskaffee, den Adventkranzver-
kauf und den Naschmarkt heuer 
nicht durchführen. Bei allen, die 
uns durch ihre Mithilfe, ihren Ein-
kauf und ihre Kekserlspenden seit 
Jahren unterstützen, bedanken 
wir uns ganz herzlich und hoffen, 
dass wir im nächsten Jahr wieder 
mit euch rechnen können. Ganz 
herzlich bedanken wir uns auch 
bei unseren Mitgliedern für die 
Einzahlung des Mitgliedsbeitra-
ges und ihre Treue zur kfb. 
Danke, eine gesegnete Weih-
nachtszeit, Gesundheit und Gottes 
Segen wünscht das Team der kfb

KFBWeihnachtslicht
Auch das Weihnachtslicht kann 
wegen der bekannten Einschrän-
kungen nicht verteilt werden, das 
Licht kann aber abgeholt werden:

Mittwoch
24.12.2020 

FF St. Martin
8:00 - 12:00 Uhr

bei der FF Troßkolm
10:00 - 10:45 Uhr

in Sindhöring
bei Fam. Eisenführer

9:00 - 9:45 Uhr
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Impressum:
Redaktion, Inhaber und Herausgeber: Marktgemeinde St. Martin im Innkreis, 4973 St. Martin im Innkreis, Diesseits 184 Telefon: 07751/8255

FAX: 07751/8255-14 - E-Mail: j.langmaier@st-martin-innkreis.at - Homepage: https://www.st-martin-innkreis.ooe.gv.at - 
Fotos: Marktgemeinde St. Martin im Innkreis oder laut Angabe.

Alle Termine gibt es auch für das Smartphone als App - Abfall OÖ - siehe http://mobile.umweltprofis.at/ oder 
im Google Playstore bzw. im Appstore für Android und ios
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